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Mobilität und Mobilsein sind Schlüsselkategorien der Moderne von hoher Ambivalenz. Während die positi-
ven Folgen beruflicher Mobilität in den letzten Jahren verstärkt in den Vordergrund gerückt sind, blieben ihre 
negativen Begleiterscheinungen für die Beschäftigten, ihre Familien und für den gesellschaftlichen Zusam-
menhalt bislang weitgehend unbeachtet.  
Mit den Befunden einer aktuellen Studie, in der über 7.200 Personen in sechs europäischen Ländern zu ih-
ren Mobilitätserfahrungen befragt wurden, stehen die Mobilitätserfahrungen der Beschäftigten in Europa und 
die Folgen der Mobilität für Familie, Generationenbeziehungen und soziale Integration im Fokus des Vor-
trags. 

Die Veranstaltungen der öffentlichen Vortragsreihe finden statt im 

Deutschen Zentrum für Altersfragen (DZA) 

– Großer Sitzungsraum, 3. OG –  

Manfred‐von‐Richthofen‐Straße 2 

D‐12101 Berlin  

U‐Bahnlinie U6, Haltestelle "Platz der Luftbrücke" (Flughafen Tempelhof), Buslinien: 104, 248 

Interessierte können ohne vorherige Anmeldung teilnehmen. 
Eine aktuelle Übersicht über weitere Veranstaltungen finden Sie auf der Website des  
Deutschen Zentrums für Altersfragen unter http://www.dza.de 

Inhaltliche Vorbereitung:  

Dr. Andreas Motel‐Klingebiel 
Tel   ++49 (0)30 260740‐77 
Fax   ++49 (0)30 7854350   
Email  andreas.motel‐klingebiel@dza.de 

Heribert Engstler, M.A. 
Tel   ++49 (0)30 260740‐75 
Fax   ++49 (0)30 7854350  
Email  heribert.engstler@dza.de 

E‐Mail‐Korrespondenz zur Vortragsreihe bitte an veranstaltungen@dza.de 


	Prof. Dr. Norbert Schneider
	Bundesinstitut für Bevölkerungsforschung, Wiesbaden

